


Oliver PAASCH, Ministerpräsident, in Vertretung von 
Lydia KLINKENBERG, Ministerin für Bildung, Forschung und Erziehung


Sitzung des Ausschusses III vom 10. Februar 2022

927. Frage: Herr JERUSALEM (ECOLO)

[bookmark: _Hlk89169518]Thema: Medienkompetenz durch Zugang zur Web Version der Tageszeitung


Es gilt das gesprochene Wort!

[bookmark: _Hlk89168955]Frage
Der Medienkonsum bei unseren Kindern und Jugendlichen ist in den vergangenen Jahren immer weiter gestiegen. Es ist von entscheidender Bedeutung, ihnen zu ermöglichen, einen kritischen Geist in Bezug auf die Inhalte zu entwickeln, denen sie ausgesetzt sind.
In der Fédération Wallonie-Bruxelles wurde daher das Pilotprojekt "Ouvrir mon quotidien numérique" (Meine digitale Tageszeitung öffnen) gestartet, welches teilnehmenden Schulklassen, die "Web"-Versionen der Tagespresse zur Verfügung stellt. 
Dies ist die erste konkrete Umsetzung eines Medienkompetenz-Plans. 

Die Ecolo-Fraktion findet dieses Projekt äußerst interessant und wichtig, da so die Bildungspraktiken an die Realitäten unserer Zeit angepasst werden, um ihre Herausforderungen meistern zu können. 

Daher unsere Fragen, werte Frau Ministerin: 

· Können Sie sich ein solches Projekt für die Deutschsprachige Gemeinschaft vorstellen? 
· Mit welchen Kosten wäre eine solche Entscheidung verbunden?

 


Sehr geehrte Frau Vorsitzende,
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

der kritisch-konstruktive Umgang mit den modernen Medien und sozialen Netzwerken ist sowohl bei der Vermittlung der Informations- und Medienkompetenz als auch im Bereich der politisch-demokratischen Bildung ein zentrales Anliegen. In den beiden Leitfäden sind diesbezüglich bereits Schwerpunkte formuliert und Angebote sowohl für Schülerinnen und Schüler als auch für die Lehrpersonen geschaffen worden. 

In Ostbelgien verfügen die Sekundarschulen über eine Schulmediothek, die ein breit gefächertes Angebot an Tagespresse sowohl in gedruckter Version als auch in digitaler Fassung kostenlos zur Verfügung stellt. Mit dem Abbo der einzigen deutschsprachigen Tageszeitung in Ostbelgien, dem Grenzecho, ist auch ein Zugang zur digitalen Version des Blattes verbunden, der keinen Aufpreis enthält. Der Zugang zur aktuellen Tagespresse ist somit sowohl haptisch als auch digital durch die Schulmediothek bereits gewährleistet. Darüber hinaus werden aber auch überregionale Zeitungen und Zeitschriften in den drei Landessprachen zur Verfügung gestellt, dies fördert nicht nur die politische Bildung im engen Sinn, sondern soll auch dazu beitragen, dass Schülerinnen und Schülern den kritischen Umgang mit Medien erlernen.

Wenn Primarschulen in Ostbelgien über ein Abo des Grenz Echos verfügen, dann haben sie auch einen digitalen Zugang zur regionalen Tagespresse. Uns liegt aktuell nicht die Zahl der Primarschulen vor, die über einen solchen Zugang bereits verfügen. 

An dieser Stelle möchte ich auf bereits laufende Projekte in diesem Bereich verweisen:

Einmal im Monat kommt das Kinder-Echo heraus, das vor allem von Primarschülern der oberen Klassen und teilweise auch von Sekundarschülern gestaltet wird. Hier findet eine praktische Auseinandersetzung mit medienbezogenen Themen statt. 

In der Oberstufe der Sekundarschule gab es das Projekt Journalist für einen Tag, das sowohl in den Printmedien (Grenz Echo) und den digitalen Medien (Grenz Echo und BRF) stattgefunden hat. Leider konnte in der Coronazeit eine Fortsetzung nicht stattfinden. Aktuell wird über eine Neuauflage sowohl im Grenz Echo als auch beim BRF nachgedacht. Unsere Unterstützung bei einer Neuauflage dieses Projektes steht hier außer Frage. 

Auch neuen Projekten zur Förderung der Medienkompetenz stehen wir offen gegenüber, insofern sie einen pädagogischen Mehrwert haben. Die Höhe eventueller finanzieller Unterstützungen kann hier jedoch nicht beziffert werden. 

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit.
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